
 

 

 

E in ladung zu m lokalen Netzwerktref fen  von 

„ S c h u l e  o h n e  R a s s i s m u s - S c h u l e  m i t  Co u r a ge “  in  

E s s e n   
 

Mittwoch, 12. November 2025, 10–14 Uhr  

wir freuen uns sehr, euch zum dritten Lokaltreffen von „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ in Essen 

einzuladen! Es ist großartig, dass wir an diesem Tag wieder die Gelegenheit haben, zusammenzukommen, uns 

auszutauschen und gemeinsam Ideen für eine diskriminierungsfreie Schulkultur weiterzuentwickeln. Unser 

Ziel ist es, euch einen Raum der Begegnung und des Miteinanders zu geben: einen Raum, in dem wir uns 

gegenseitig stärken, Erfahrungen teilen und neue Perspektiven der Zusammenarbeit eröffnen können. 

 

Programm  

9.30 UHR |    Einlass  

10 UHR |    Begrüßung 

     Thomas Kufen Oberbürgermeister Stadt Essen 

10.20–10.50 UHR |  Kabarett Fatih Cevikkollu  

10.50–11.30 UHR | Pause:  Markt der Möglichkeiten 

IMBISS 

11.30–13.45 UHR |   Workshopphase 

13.45–14.00 UHR |   Abschlussaktion 

14:00 UHR |    Ende 

 

Kabarett:  

Fatih Cevikkollu ist ein deutscher Theater-, Film- und Fernsehschauspieler, Kabarettist und Autor. 

Seine Beiträge sind scharfsinnig, witzig, relevant.  

 

 

 

 



 

 

Workshops 

„Stopp! So gehen wir mit Rassismus im Alltag um“ 

Alltagsrassismus passiert oft unbemerkt – in der Schule, auf der Straße, im Netz. In diesem Workshop schauen 

wir genauer hin und sprechen über eigene Erfahrungen. Wo fängt Rassismus eigentlich an? Welche Symbole, 

Sprüche und Äußerungen gehören dazu? Zudem erarbeiten wir gemeinsam Möglichkeiten, wie wir reagieren 

können. So schaffen wir mehr Sicherheit im Umgang mit Alltagsrassismus – für uns selbst und für andere. 

Ein praxisnaher Workshop zum Erkennen, Reflektieren und Handeln im Alltag. 

Martin Miller, Politikmanagement, Public Policy und öffentliche 

Verwaltung (M.A.), freier wissenschaftlicher Mitarbeiter 
 

Cyber Mobbing  

Herabwürdigung, Belästigung, Beleidigung: Cyber-Mobbing ist eine digitale Form von Gewalt, um 

Mitschüler*innen, Lehrkräfte oder anderen Personen zu schaden. Doch wie kann man dagegen vorgehen? 

Warum mobben Täter*innen überhaupt? Wie geht es den Betroffenen damit? Im Workshop sprechen wir über 

eure Erfahrungen und entwickeln gemeinsam Strategien, um Cyber-Mobbing effektiv zu begegnen. 

Bente Steinmann, Pädagogin 

 

Rechte Music & Szenecodes  

Rechtsextremismus heute: Nie war das Bild moderner, die Palette der Stile breiter, die Nähe zu den 

Ausdrucksformen aktueller, Jugendkulturen größer. Die neuen Formen sind zeitgemäß und dynamisch, das 

gewünschte Image ist cool, subversiv und provokant. Die Inhalte sind jedoch im Kern gleichgeblieben: 

rassistisch und demokratiefeindlich.  

Mit welchen Mitteln möchte die rechtsextremistische Szene Jugendliche erreichen? Welche Inhalte werden in 

den Medien der Szene vermittelt? 

Claudio Guerra, Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen 
 

Neutralität bewahren und Haltung zeigen  

Gegenwärtig sehen sich viele Pädagog*innen in Schulen verunsichert, ob eines im Raum stehenden 

vermeintlichen "Neutralitätsgebotes", das ihnen verbiete, sich politisch im Unterricht und Schulalltag zu 

äußern. Dieses in letzter Zeit wieder verstärkt ins Feld geführte angebliche Gebot steht jedoch im Widerspruch 

zum Ziel der Gestaltung von Schulen als Orte gesellschaftlich-politischer Bildung. Lehrkräfte können gar nicht 

wertneutral sein, da der schulische Bildungs- und Erziehungsauftrag mit einem aktiven Einstehen für die 

verfassungsmäßigen Grundwerte einhergeht. Auch der immer wieder zitierte Beutelsbacher Konsens gibt gar 

kein Neutralitätsgebot vor. Vielmehr beinhaltet er ausdrücklich, dass das, was in Wissenschaft und Politik 

kontrovers ist, auch im Unterricht und im Schulalltag kontrovers erscheinen muss.  

Dr. Sascha Regier, Heinrich-Mann-Gymnasium Köln und Referat Gewerkschaftliche Bildung GEW NRW 



 

 

Du hast was zu sagen? Dann sag’s mit Rap! 

In unserem Workshop lernst du, wie du Texte schreibst, die bewegen – über das, was dich wirklich 

beschäftigt: Rassismus, Vielfalt, Zusammenhalt und dein eigener Weg. Ob du schon reimst oder es einfach 

mal ausprobieren willst – hier zählt nicht, wo du herkommst, sondern wo du hinwillst. 

Rap ist laut. Rap ist ehrlich. Rap ist Courage. 

Mach mit und bring deine Lines auf den Beat! 

Leon Sonntag Alias Canuto ist Rapper und Beatproduzent aus Düsseldorf.  

 

Eingeladen sind alle engagierten Schüler*innen und Lehrkräfte sowie Schulsozialarbeiter*innen. 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 8 Personen pro Schule und die Anmeldungen werden nach Eingang 

berücksichtigt. Sollten mehr Schulmitglieder Interesse haben, setzen wir Sie gerne auf die Warteliste. Sollten 

nach Anmeldeschluss Plätze zur Verfügung stehen, melden wir uns.  

 

Lokaltreffen Essen: 

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage  

Datum:   Mittwoch, 12.11.2025 

Zeit:   10 bis 14 Uhr   

Ort:    Thea-Leymann-Str. 23 

   45127 Essen  

Anmeldung:   Anmeldung über den QR-Code oder über folgenden Link:  

https://beteiligung.nrw.de/portal/essen/beteiligung/themen/1017994?zugangscode=cT9KJrjk 

 

Anmeldeschluss 7. November 2025 

DATENSCHUTZHINWEIS:  

Ihre Daten verantwortungsvoll im Einklang mit er Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) genutzt und ausschließlich zur Dokumentation und ggfls. für die Übersendung von Materialien 

/Informationen zur Veranstaltung verwendet. Ihr Einverständnis kann jederzeit widerrufen werden. Weitere Informationen zum Datenschutz in Essen finden Sie unter dem Link: 

https://www.essen.de/rathaus/aemter/ordner_11/Datenschutz.de.html 

Gefördert durch: 

 

https://beteiligung.nrw.de/portal/essen/beteiligung/themen/1017994?zugangscode=cT9KJrjk
https://www.essen.de/rathaus/aemter/ordner_11/Datenschutz.de.html

